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Gesamteindruck  
Mobilitätsaufenthalt bitte kurz  
in 4-5 Sätzen beschreiben 

Die Universität Luzern hat mir eine ausgezeichnete bürokratische und administ-
rative Hilfe angeboten. Hierbei ist insbesondere das International Relations 
Office zu betonen. Man ist mir wertschätzend und zuvorkommend entgegenge-
treten. Die Lehre war fachlich sehr gut, wozu vor allem die kleinen Seminargrö-
ßen beigetragen haben. Insgesamt war das Verhältnis zwischen Lehrenden und 
Lernenden sehr harmonisch. Die kurzen Wege innerhalb der Universität waren 
ein wahres Geschenk. Mein Favorit ist und bleibt jedoch die Bibliothek. Wenn-
gleich die Universität in ihrer Gesamtheit sehr klein ist, ist nicht nur der Buchbe-
stand, sondern auch die gesamte Lernatmosphäre einzigartig. Selten haben ich 
so gerne und viel Zeit in Lernräumen verbrachten: Von gemütlichen ‚Ecken‘ bis 
zu konzentrierten und sehr ruhigen Arbeitsecken war alles vorhanden.  

Einreise / Ankunft  
Einreiseformalitäten, Visum  

Als EU-Bürger war die Einreise für mich unproblematisch. Ein klassisches Visa 
war in meinem Fall nicht nötig. Auf den Ausländerausweis musste ich eine Weile 
warten, hatte ihn aber auch nicht benötigt.  

Zimmersuche / Wohnen 
Hilfreiche Kontaktdaten 

Auch hierbei ist mir das International Relations Office sehr zur Hilfe gekommen. 
Aus selbstverschuldeten Gründen war ich mit der Suche sehr spät dran; den-
noch reagierte man verständnisvoll und außerordentlich hilfreich.  

Öffentliche Verkehrsmittel 
Bahn, Bus, Erreichbarkeit Uni  

Öffentliche Verkehrsmittel waren für mich nicht nötig. Den morgendlichen Fuss-
weg von 20 min habe ich sehr gerne genossen. Warum die Umwelt belasten, 
wenn der Anblick der Schweiz doch so schön ist?  

Vorbereitung Studium  
Kursanmeldungsprozedere,  
Sprach- u. Studiennachweise  

Die Kursanmeldung war derart einfach, dass ich - so sagt man häufig in Deutsch-
land „dem Braten fast nicht traute“. Die Onlinemaske war einfach zu bedienen. 
Bei Rückfragen standen mir sowohl mein Studienfachbegleiter als auch meine 
Dozierenden hilfsbereit zur Seite.  

Infos Universität  
Lage, Grösse, Infrastruktur etc. 

Bitte Frage 1 beachten. Aber mit zwei Worten: Beneidenswert schön!  

Deutschkurs an der Universität 
„German Short Course“ besucht? 
Kursinhalt, Nutzen  

Als deutschsprachige Person entfiel diese Hürde für mich.  
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Studieren an der Universität 
Kursinhalte, Anrechnungen,  
Prüfungen  

Die Inhalte waren anregend und haben mich zum Nachdenken gebracht. Prü-
fungsmodalitäten waren leicht zu klären. Über die Anrechenbarkeit kann ich zum 
jetzigen Zeitpunkt noch nichts sagen.  

Betreuung an der Universität  
Mobilitätsstelle, International Rela-
tions Office, Studienberater,  
Mentoren, Studierendenkontakte 

Hier möchte ich keine langen Worte verlieren: Es hätte nicht besser sein kön-
nen. Vielen Dank für Mühen, Zeit und manchmal auch für Ihre Geduld :).  

Kostenplanung 
Lebenskosten, Studienmaterial,  
Geldüberweisungen 

Unter Austauschstudenten sind die hohen Lebenskosten in der Schweiz ein 
Lieblingsthema. Mein Tipp: Dinge, sind, wie sie sind. Es gibt schöneres und 
wichtigeres als über ‚Unsummen‘ zu schimpfen. Und es gibt viele Dinge, die sich 
kostenlos genießen lassen: Die wunderbar gemütliche Bibliothek, der See, die 
Berge und all die netten Menschen, die man so trifft.  

Leben / Freizeit   
Treffpunkte, Sport, Kultur  

Das Sportangebot ist hervorragend und vor allem in den meisten Fällen kosten-
los.  

Vergleich Universitäten 
Was ist besser / schlechter an der 
Universität Luzern als an Ihrer 
Heimuniversität?  

Hierauf ließe sich nur eine simplifizierende Antwort geben. Meines Erachtens ist 
es nicht notwendig immer alles zu vergleichen. Die immensen Vorteile der Uni-
versität Luzern habe ich ja bereits in den vorherigen Fragen kenntlich gemacht. 
Nur soviel: Mein Besuch in Luzern war ein Gewinn für meine Persönlichkeit und 
meine berufliche Zukunft.  

Gründe 
Aus welchen Gründen strebten Sie 
einen Mobilitätsaufenthalt an der 
Universität Luzern an?   

- Größe der Universität  
- Freie Modulwahl  
- Kleine Seminare  
- Renommiertes Lehrpersonal  

Dauer  
Halten Sie rückblickend die Dauer 
Ihres Mobilitätsaufenthaltes für 

  zu kurz                               zu lang                              X  genau richtig        

 


